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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 
Federn lassen. Die fleißigen Stre-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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Liebe Freunde des Deutschen NAVC,
Wie die Zeit verfliegt……..Inzwischen sind einige unserer Meisterschaften bereits ausgetragen und wir laden schon wie-
der für die Meisterfeier und die Sportfahrertagung in Suhl ein. Ein Jahr voller Ereignisse neigt sich dem Ende. Jetzt heißt 
es den Endspurt einzuleiten, damit wir am Ende des Jahres auch einen gebührenden Abschluss feiern können. 
Wir freuen uns darauf.

NAVC feiert Motorsport und Jubiläum:
SAISONABSCHLUSS 2025 AUF DEM RINGBERG IN SUHL

Suhl. Wenn das Motorsportjahr zu Ende geht, trifft sich die deut-
sche Amateur-Motorsportfamilie traditionell auf dem Ringberg 
in Suhl. Vom 12. bis 14. Dezember 2025 lädt der Deut-
sche NAVC seine Mitglieder, Fahrerinnen und Fahrer sowie 
Funktionäre und Gäste zur großen Jahresabschlussveranstal-
tung ins Ringberghotel ein.
Wie schon seit vielen Jahren ist das renommierte Hotel auf 
dem Ringberg an diesem Dezemberwochenende exklusiv 
für den NAVC reserviert und wird erneut zum Treffpunkt für 
alle, die die Saison 2025 geprägt haben. Neben feierlichen Eh-
rungen und spannenden Diskussionen wartet in diesem Jahr 
ein besonderes Highlight: Der NAVC feiert sein 60-jähri-
ges Bestehen – Grund genug für ein Jubiläumswochenen-
de in festlicher Atmosphäre.

Freitag: Traditioneller Auftakt mit Benzingesprächen
Bereits am Freitagabend reisen die ersten Teilnehmer an, und 
die Lobby des Hotels verwandelt sich in ein lebendiges Forum 
für angeregte „Benzingespräche“. Fahrerinnen, Fahrer und Mo-
torsportfreunde aus ganz Deutschland tauschen hier ihre Er-
lebnisse der Saison aus. Bei einem Glas Bier oder Wein wird 
gefachsimpelt, gelacht und Freundschaften gepflegt, die oft 
über Jahrzehnte gewachsen sind.
Das Ringberghotel hat eigens für das NAVC-Wochenende eine 

besondere Getränkekarte vorbereitet, sodass für jeden Ge-
schmack etwas dabei ist. Dieser entspannte Abend ist seit Jah-
ren fester Bestandteil des Saisonabschlusses – eine Gelegen-
heit, in familiärer Atmosphäre anzukommen und sich auf das 
festliche Wochenende einzustimmen.

Samstagvormittag: Sportfahrertagung mit wichtigen 
Themen
Der Samstag beginnt mit einem der zentralen Programmpunk-
te des Wochenendes: der NAVC-Sportfahrertagung. Ab dem 
Vormittag finden sich Fahrer, Offizielle und Funktionäre zusam-
men, um die vergangene Saison zu analysieren, aktuelle Ent-
wicklungen zu diskutieren und über die Zukunft des NAVC-
Motorsports zu sprechen.
Ein besonderer Schwerpunkt liegt in diesem Jahr auf der Wahl 
des Sportgerichts, die alle zwei Jahre stattfindet.
Neben organisatorischen und sportpolitischen Themen gibt es 
auch Raum für den Austausch über neue Motorsportkatego-
rien, Reglements und technische Entwicklungen. In der Mit-
tagspause können die Teilnehmer ein warmes Mittagessen 
im Hotel genießen, bevor es am Nachmittag Gelegenheit für 
Erholung, Gespräche oder einen Spaziergang auf dem ver-
schneiten Ringberg gibt.
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Tagesordnung:	 1. Begrüßung
			   2. Bericht des NAVC Sportpräsidenten
			   3. Berichte der Automobil-Sport-
			   Kommission der DAM (ASK)
			   4. Neuwahlen des DAM Sportgerichtes, 
			   Abt. Automobilsport
			   5. Behandlung der Anträge an die 
			       Sportfahrertagung
			   6. Verschiedenes

Stimm-, teilnahme- und antragsberechtigt sind alle Motor-
sportler, die im Besitz eines gültigen DAM-Fahrerausweises 
bzw. einer Internationalen DAM-Lizenz sind und das 16. Le-
bensjahr vollendet haben. Jüngere Ausweisinhaber können 

NAVC Sportfahrertagung 2025
DIES IST DIE OFFIZIELLE EINLADUNG ZUR NAVC SORTFAHRERTAGUNG 2025

ORT: RINGBERGHOTEL SUHL, UNTERGESCHOSS

TERMIN: SAMSTAG 12.DEZEMBER 2025, 9.30 UHR

Samstagabend: Galaabend und 60 Jahre NAVC
Der Samstagabend gehört ganz den Sportlerinnen, Sportlern 
und Funktionären, die im Laufe der Saison 2025 Herausragen-
des geleistet haben. Ab 18:30 Uhr sind alle Gäste zu einem 
Sektempfang in der Lobby eingeladen, um gemeinsam auf  
60 Jahre NAVC anzustoßen. Dieses Jubiläum ist ein Höhe-
punkt der Vereinsgeschichte und macht den diesjährigen Sai-
sonabschluss zu einem ganz besonderen Ereignis.
Anschließend öffnet der große Saal des Ringberghotels seine 
Türen für den festlichen Sportfahrerball. Ein reichhaltiges 
Gala-Dinner-Buffet sorgt für kulinarischen Genuss, bevor 
die feierlichen Ehrungen und Preisverleihungen beginnen.

Ob Berg-, Rundstrecken- oder Slalomsport: Die erfolgreichs-
ten NAVC-Sportlerinnen und -Sportler der Saison 2025 wer-
den mit Pokalen, Trophäen und Auszeichnungen geehrt. Auch 
Funktionäre und Helfer, die den Motorsport mit ihrem Engage-
ment erst möglich machen, werden für ihren Einsatz gewürdigt.

Der Ablauf des Abends hält einige Neuerungen bereit, da 
es sich um den ersten Ball unter Leitung der neu aufge-
stellten NAVC-Sportabteilung handelt. So dürfen sich die 
Gäste auf frische Impulse und vielleicht auch die eine oder an-
dere Überraschung freuen. Der Abend wird musikalisch be-
gleitet, sodass die Tanzfläche bis spät in die Nacht belebt ist.
Sonntag: Ausklang und Vorfreude auf 2026
Nach einem festlichen und ereignisreichen Samstag klingt das 
Wochenende am Sonntagmorgen mit einem ausgedehnten 

Frühstück aus. In entspannter Atmosphäre verabschieden sich 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer, tauschen letzte Eindrü-
cke aus und treten danach die Heimreise an.
Für viele ist dieses Wochenende mehr als nur eine Abschluss-
veranstaltung: Es ist ein Treffen der NAVC-Motorsportfa-
milie, bei dem Freundschaften gepflegt, neue Pläne geschmie-
det und Motivation für die kommende Saison gesammelt wird.

Fazit: Ein Wochenende voller Gemeinschaft und Motor-
sport-Leidenschaft
Der Saisonabschluss auf dem Ringberg in Suhl ist längst zur 
Tradition geworden und auch 2025 wird er wieder alle Erwar-
tungen erfüllen: ein exklusives Hotel, ein festlicher Rahmen, 
spannende Diskussionen und nicht zuletzt die verdiente Wür-
digung aller, die sich für den NAVC-Motorsport einsetzen. Mit 
dem Jubiläum „60 Jahre NAVC“ wird dieses Wochenende 
zu einem besonderen Meilenstein in der Geschichte des Clubs.

Die Organisatoren freuen sich auf zahlreiche Gäste, ein vol-
les Haus und ein harmonisches Beisammensein – bevor es 
im Jahr 2026 wieder heißt: „Start frei“ für eine neue Motor-
sport-Saison.

Text: Sportabteilung Bilder: Suhl1, Suhl 2, Suhl 3  NAVC,Suhl 
4 Ringberghotel

ihr Stimmrecht nur durch einen Erziehungsberechtigten wahr-
nehmen lassen, sofern dieser Mitglied im Deutschen NAVC ist. 
Wir bitten alle DAM Sportfahrer, die daran interessiert sind, 
durch ihre Teilnahme an der NAVC Sportfahrertagung die Zukunft 
unseres Motorsportes aktiv mitzugestalten, sich bis zum An-
meldeschluß über das entsprechende Formular, das hier in den 
Clubnachrichten und auf www.navc.de zu finden ist, verbindlich 
bei der NAVC Sportabteilung zur Sportfahrertagung anzumel-
den. Sie erleichtern uns damit die Planung der Veranstaltung 
und vor allem die Bereitstellung der Sitzplätze im Tagungsraum. 
 Die Teilnahme ist nicht abhängig von der Buchung eines Ho-
telzimmers. Spätere Anmeldeversuche können möglicherwei-
se nicht berücksichtigt werden.

Anträge an die Sportfahrertagung müssen bis zum 21. Novem-
ber 2025 per Post bei der NAVC Sportabteilung, Abreschviller 
Straße 13, 76857 Albersweiler vorliegen. Im Anschluss wer-
den die Themen, zu denen Anträge an die Sportfahrertagung 
vorliegen, auf www.navc.de veröffentlicht. So können sich die 
Tagungsteilnehmer auf die zu erwartenden Diskussionen vor-

bereiten. Für jeden Antrag wird es ein Zeitfenster geben, in-
nerhalb dem diskutiert und abgestimmt werden kann. Diesbe-
züglich wurden Lehren aus den vergangenen Jahren gezogen.
 Achtung! Anträge per FAX und e-Mail sind nicht zulässig und 
werden nicht auf die Tagesordnung gesetzt, ebenso verspätet 
eingegangene Anträge. Bei der NAVC- Sportfahrertagung wer-
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bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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den nur Anträge behandelt, die vom Antragsteller persönlich 
oder durch eine von ihm autorisierte Person begründet und 
vertreten werden können. Zur Erinnerung: Jede(r) stimmbe-
rechtigte NAVC Motorsportler(in) kann Anträge an die  Sport-

fahrertagung stellen, wenn sie/er glaubt, damit Irgendetwas 
im Zusammenhang mit unserem DAM Motorsport verbes-
sern zu können.

Anmeldung NAVC Sportfahrertagung 

Samstag, 13. Dezember 2025 

Anmeldung 
per Post:   NAVC Sportabteilung 

Abreschviller Straße 13  
76857 Albersweiler per e-Mail: post@navc.de 

Name Vorname:  DAM-Nr.:  . 

Name Vorname:  DAM-Nr.:  . 

Name Vorname:  DAM-Nr.:  . 

Name Vorname:  DAM-Nr.:  . 

Wir bitten alle DAM Sportfahrer, die daran interessiert sind, durch ihre Teilnahme an der 
NAVC Sportfahrertagung die Zukunft unseres Motorsportes aktiv mitzugestalten, sich mit 
diesem Formular anzumelden. Sie erleichtern uns damit die Planung der Veranstaltung und 
vor allem die Bereitstellung der Sitzplätze im Tagungsraum.  Die Teilnahme ist nicht abhängig 
von der Buchung eines Hotelzimmers.  

Der Einlaß zur Sportfahrertagung setzt eine/n für 2025 oder 2026 gültige/n DAM Fahrerausweis/-
lizenz voraus.  

Anmeldeschluß 06. Dezember 2025 

Datum, Ort Unterschrift 
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Freitag, 12. Dezember bis Sonntag, 14. Dezember 2025
NAVC SPORTFAHRERTAGUNG UND DAM MEISTEREHRUNG

Ringberg Hotel GmbH & Co.KGAnmeldung 
Ringberg 10
98527 Suhl

Anmeldung
per Fax: 	03681 / 389 890
per E-Mail: 	 reservierung@ringberghotel.de

www.ringberghotel.de (mit Anfahrtsskizze)

Anmeldung (pro Zimmer eine Anmeldung, alle Gäste müssen namentlich erfasst werden)
Anmeldeschluss ist der 11. November 2025. Danach sind Buchungen nur noch auf Anfrage möglich. 

Gast 1:

Gast 2:

Ich buche hiermit verbindlich die beschriebene/n Übernachtung/en im Ringberg Hotel. Stornierungen bis 30 Tage vor Anrei-

se sind kostenfrei. Danach können, je nach Zeitpunkt, anteilige Zimmerpreise berechnet werden; bei Stornierung am Anreise-
tag ist der volle Preis als Stornogebühr zu bezahlen.

Übernachtung inkl. Halbpension:

•	 Übernachtung in komfortabel eingerichteten Zimmern (4 Sterne-Standard)
•	 Frühstücksbuffet inklusive Tischgetränken (Kaffee, Tee, Wasser, Saft)
•	 Abendessen als Dinnerbuffet, inklusive Tischwein Rot und Weiß, Wasser, Apfelsaft sowie Radler und Hausbier im Hotelres-
taurant am 12.12.2025
•	 Gala Dinnerbuffet inklusive Tischwein Rot und Weiß, Wasser, Apfelsaft sowie Radler und Hausbier im Herbert Roth Saal am 
13.12.2025
•	 kostenfreier W-LAN Zugang im gesamten Hotel
•	 kostenfreie Nutzung unseres Schwimmbades 
•	 Sauna und Cardio-Center gegen Gebühr 
•	 kostenfreie Parkplätze direkt am Hotel

(  )  Doppelzimmer (zwei Personen)			   eine Nacht			   €  188,00 pro Nacht

(  )  Doppelzimmer (zwei Personen)			   zwei und mehr Nächte		  €  172,00 pro Nacht

(  )  Doppelzimmer zur Einzelnutzung (eine Person)	 eine Nacht			   €  128,00 pro Nacht

(  )  Doppelzimmer zur Einzelnutzung (eine Person)	 zwei und mehr Nächte		  €  120,00 pro Nacht

Bitte geben Sie bei Spätanreise nach 21:00 Uhr unter der Rufnummer 03681 / 389 - 0 im Hotel Bescheid. Sonst ist eine späte-
re Verköstigung nicht gewährleistet.

Für eine möglicherweise im Zimmer untergebrachte dritte Person sind die erforderlichen Angaben auf einem Beiblatt zu machen.

Name

Straße

PLZ/Wohnort

Tel

Mobil

Vorname

Fax

E-Mail

Name Vorname

Anreisedatum: Abreisedatum:

Datum, Ort Unterschrift	

Zimmerbestätigung Ringberg Hotel Suhl
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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 
Federn lassen. Die fleißigen Stre-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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Staub, Speed und Spannung 
MSG SPRECKENS ROCKT DEN VIERTEN NAVC-NORD-LAUF

Am Wochenende des 23. und 24. August bebte der Stoppel-
acker an der L123 zwischen Hesedorf und Essel: Die MSG Spre-
ckens richtete den vierten Lauf der NAVC-Nord-Meisterschaft 
aus – und lieferte Motorsport pur!
Den Auftakt machten am Samstag die Cross-Kart-Fahrerinnen 
und -Fahrer. Schon die jüngsten Starter, eingeteilt in sechs 
Klassen ab Jahrgang 2017, ließen keine Zweifel aufkommen: 
Hier wird nicht nur gespielt, hier wird gefahren! Insgesamt 
60 Kids jagten ihre Karts durch den Slalomparcours, rissen 
Staubfahnen auf und kämpften mit ehrgeizigem Einsatz um 
jede Zehntelsekunde.
Am Sonntag traten die „Großen“ an. Zwar war das Starterfeld 
mit 89 Fahrerinnen und Fahrern etwas kleiner als gewohnt, 
doch die Zuschauer wurden keineswegs enttäuscht. „Das hängt 
wohl mit der dunklen Wolkendecke zusammen“, vermutete 
MSG-Vorsitzender Daniel Schröder. Doch der Himmel hielt 
dicht – und die Fans bekamen packende Action geboten.
Dicht gedrängt am Streckenrand verfolgten sie die heißen Du-
elle. „Das ist eine schnelle Strecke“, meinte Alexander Mehrens 
– und sollte recht behalten. Ein spektakulärer Überschlag am 
Vormittag ließ den Atem stocken. Zum Glück blieben Fahrer 
und Zuschauer dank der hohen Sicherheitsstandards unver-
letzt. Das Auto allerdings braucht eine gründliche Kur.
Mit donnernden Motoren und aufheulendem Sound ging es 
in die Vorläufe. Bis zu neun Fahrzeuge standen nebeneinan-
der in drei Reihen am Start – ein Anblick, der pure Gänsehaut 
erzeugte. Schon die Vorläufe entschieden über wichtige Punk-
te. Im Klassenfinale, gefahren über fünf Runden, wurde das 
Tempo dann noch einmal angezogen.
Und als Krönung: die Superfinals! Hier trafen die fünf Besten 
jeder Klasse auf ihre Divisionskonkurrenten – Serienfahrzeuge, 
verbesserte Serie und die wilden Eigenbau-Crosser. Staubwol-
ken, packende Überholmanöver und enge Zieleinläufe mach-
ten die Finalläufe zu einem absoluten Highlight.
Ergebnisse
•	 Klassensieger Jugend: Lian Hoffmann (ACC Kirchwistedt)
•	 Divisionssieger Serie: Kai Wojack (Fahrendorfer AC)
•	 Divisionssieger Verbesserte Serie: Pascal Laboga 
	 (Laboga Motorsport)
•	 Divisionssieger Crosser: Oke Tiedemann (MC Elm)

Fazit
Die MSG Spreckens hat wieder einmal gezeigt, wie Amateur-
Motorsport auf höchstem Niveau aussehen kann: perfekte 
Organisation, spannende Rennen und ein Publikum, das be-
geistert mitging. Eine Veranstaltung, die Lust auf mehr macht 
– und davon gibt es reichlich: Weiter geht es mit den letzten 
beiden Meisterschaftsläufen beim MSC Kutenholz und bei der 
MSG Geestequelle.

Mehr Infos gibt es unter: www.navc-nord.de
Text: C. Heins, NAVC Sportabteilung
Bilder: LV Nord
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Am 13. September 2025 fand auf der traditionsreichen Mühlen-
bachschleife des Nürburgrings der vierte Lauf der Deutschen 
Amateur Rundstreckenmeisterschaft statt. Der MSC Westpfalz 
sorgte wie gewohnt unter dem Dachverband Deutscher NAVC 
für einen reibungslosen Ablauf. Vom Zeitplan über die Sicher-
heit bis hin zur Betreuung der Teams wurde alles professionell 
umgesetzt. Die Zuschauer erlebten packenden Motorsport und 
spannende Duelle, die einmal mehr zeigten, wie vielfältig und 
anspruchsvoll der Amateur-Rundstreckensport ist.
Ergebnisse der einzelnen Klassen
In der Klasse 1 dominierte Andy Stricker (MSC Westpfalz, Hon-
da Civic), der beide Rennen für sich entscheiden konnte. Milan 
Ullmer (MSC Westpfalz, VW Lupo GTI) sicherte sich den zwei-
ten Platz vor Wolfgang Herrmann (MSC Westpfalz, Renault 5 
GT Turbo). Auf dem vierten Rang folgte das Duo Denis und 
Lutz Köllner (MC Quierschied, VW Polo G40).
In der Klasse 2 ging der Sieg an Hans-Christoph Schäfer (Go-
desberger Motor Club, Seat Ibiza). Das Team Volker und De-
nise Protzer (BMW 318ti) belegte Platz zwei. Das Duo Mesaros 
/ Maisenbacher (MSC Schömberg, VW Polo) konnte sich im 
Training stark präsentieren, fiel jedoch im Rennen durch Aus-
fall zurück. Auch Mario Winter (Seat Ibiza) musste nach Prob-
lemen einen Ausfall hinnehmen.
Die Klassen 3 + 5 wurden von Robert Ziegler (MSC Westpfalz, 
Porsche 996 GT3) geprägt, der beide Rennen souverän ge-
wann. Auf den weiteren Plätzen folgten David Stricker (Hon-
da Integra Type R) sowie Jürgen und Robin Glees (MSC West-
pfalz, Ford Fiesta ST). Das Team Rosic / Schlett (BMW 346C) 
sowie Walther / Dirr (Toyota GT86) mussten ihre Einsätze hin-
gegen vorzeitig beenden.
In der Klasse 7 zeigte sich Klaus Simon (VW Polo, NAVC) in 
Topform und entschied beide Rennen klar für sich. Gerd und 
Tim Ostlender (VW Polo 86c, Eurode Racing) folgten auf Rang 

zwei, während sich Volker Roß (MSC Plaidt / MSC Westpfalz, 
Suzuki Swift GTI Mk1) nach spannendem Duell auf den dritten 
Platz kämpfte. Harald Kornprobst (Audi 50, Ingolstadt) konnte 
sein Rennen nicht beenden.
In der Klasse 8 + 9 setzte sich Dirk Hütwohl (Scuderia 700, Opel 
Kadett C Coupé) eindrucksvoll durch. Auf den Plätzen folgten 
Martin Wasem / Dirk Stock (Opel Kadett DSOP) sowie Patric 
Well / Martin Maisenbacher (Seat Ibiza Cupra SC Trophy). Mi-
chael Rentz (Opel Corsa A, Kaul Motorsport) konnte aufgrund 
technischer Probleme nicht an den Start gehen.
Die Klassen 10 + 11 boten mit ihren leistungsstarken Fahrzeu-
gen packenden Motorsport. Den Sieg sicherte sich Thilo Kör-
nig (GMPracing, Audi RS3) knapp vor Fuad Ligata (MSC West-
pfalz, VW Golf 3) und Maxi Schmidbauer (MS Motorsport, VW 
Golf VI). Andre Schmitz (LN Motorsport, VW Golf V GTI) be-
legte den vierten Rang, während Sascha Spitzhorn jr. (BMW 
E36) Fünfter wurde. Markus Rinn (BMW E36) konnte das Ren-
nen zwar stark beginnen, musste jedoch vorzeitig aufgeben. 
Auch Frank H. Erz (MSC Westpfalz, Porsche 997 GT3 Cup) konn-
te nicht antreten.
In der Klasse 13 feierte Dr. Robert Schönau (MSC Westpfalz, 
Radical SR3) einen ungefährdeten Sieg und rundete damit das 
starke Abschneiden der MSC Westpfalz-Piloten ab.
Der vierte Lauf der Deutschen Amateur Rundstreckenmeister-
schaft 2025 auf der Mühlenbachschleife war geprägt von span-
nenden Rennen, starkem Sportsgeist und großem Einsatz al-
ler Beteiligten. Die Veranstaltung zeigte erneut, wie viel Lei-
denschaft und Begeisterung im Amateur-Motorsport steckt.
Die Meisterschaft geht nun in ihre heiße Phase: Der nächs-
te Lauf findet am 17. und 18. Oktober 2025 im tschechischen 
Most statt, wo erneut packende Kämpfe um Punkte und Plat-
zierungen erwartet werden.

Deutsche Amateur Rundstreckenmeisterschaft
4. LAUF AUF DER MÜHLENBACHSCHLEIFE DES NÜRBURGRINGS

Ein ganz besonderes Wochenende erlebte der MSC Sophien-
thal Anfang September: Mit dem 39. und 40. Automobilslalom 
standen gleich zwei Meisterschaftsläufe auf dem Programm, 
die Fahrerinnen und Fahrer aus allen Himmelsrichtungen an-
lockten. Der Platz war an beiden Tagen bestens vorbereitet, die 
Organisation wie gewohnt souverän – und so entwickelte sich 
ein Motorsportfest, das in Erinnerung bleiben wird.

Schon am Samstag, beim 39. Automobilslalom, wurde schnell 
klar, dass es um jede Hundertstelsekunde gehen würde. In der 
kleinen Klasse 1 lieferten sich die Lokalmatadoren packende 
Duelle mit den Gästen: Während sich Florian Henninger aus 
Ansbach am Ende durchsetzen konnte, sorgte Moritz Zimmer-
mann vom gastgebenden MSC mit Rang zwei für Jubel im ei-
genen Lager. Auch die weiteren Klassen waren hochspannend 
besetzt – ob Polo, Kadett oder BMW, überall wurde das Limit 
ausgelotet. Besonders sehenswert waren die Auftritte von Tim 
Kattinger im BMW, der die große Klasse 5 dominierte, und 
von Ralf Beck im Toyota GR Yaris, der mit einer blitzsauberen 

Fahrt die Gruppe-1-Gesamtwertung für sich entschied. In den 
stärkeren Klassen beeindruckten Andreas Höppe im Opel Ka-
dett C und der Formel-Pilot Tivadar Menyhart, die sich die Ge-
samtsiege in Gruppe 2 und 3 holten.

Der Sonntag brachte mit dem 40. Automobilslalom keine Ruhe, 
sondern noch einmal Spannung pur. Viele Fahrer hatten sich 
vorgenommen, ihre Leistungen vom Vortag zu steigern – und 
so gab es etliche Verschiebungen in den Ergebnislisten. In 
der Klasse 1 kam es erneut zum Duell zwischen Florian Hen-
ninger und Moritz Zimmermann, das wieder zugunsten des 
Ansbachers ausging, doch Zimmermann konnte seine Kon-
stanz unter Beweis stellen und den zweiten Rang sichern.  
Die großen Klassen waren geprägt vom Schlagabtausch der 
MSC-Jura-Piloten: Diesmal war es Matthias Bittner, der im Opel 
Kadett C die Nase vorn hatte und den Gesamtsieg in Gruppe 
1 einfuhr. In Gruppe 2 hieß der Sieger wie am Vortag Andreas 
Höppe, während bei den Formelfahrzeugen erneut kein Weg 
an Menyhart vorbeiführte.

Slalom-Doppelwochenende beim MSC Sophienthal
MOTORSPORT UND GEMEINSCHAFT PUR
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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 
Federn lassen. Die fleißigen Stre-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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Die RSM auf dem Weg zur Ziellinie der Saison 2015
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Liebe Mitglieder des Deutschen NAVC,
der Deutsche NAVC feiert in diesem Jahr sein 60-jähriges Ju-
biläum – sechs Jahrzehnte, in denen wir als starke Gemein-
schaft vieles erreicht und zahlreiche Herausforderungen ge-
meistert haben. Diese lange Tradition erfüllt uns mit Stolz und 
ist zugleich ein Auftrag, auch in Zukunft verlässlich an der Sei-
te unserer Mitglieder zu stehen.
seit vielen Jahren konnten wir Ihnen stabile Mitgliedsbeiträ-
ge anbieten – und das, obwohl in dieser Zeit die allgemeinen 
Kosten, insbesondere für Versicherungen und Dienstleistun-
gen, stetig gestiegen sind. Diese Mehrbelastungen haben wir 
als NAVC bislang vollständig aufgefangen, um Ihnen als Mit-
glied möglichst lange unverändert günstige Beiträge anbie-
ten zu können.
Auf dem NAVC-Kongress im März 2025 wurde nun beschlos-
sen, die Mitgliedsbeiträge zum 01. Januar 2026 moderat an-
zupassen. Diese Entscheidung fiel uns nicht leicht, ist jedoch 
notwendig, um die finanzielle Basis des NAVC auch in Zu-
kunft zu sichern und gleichzeitig das gewohnte Leistungsan-
gebot für unsere Mitglieder auf hohem Niveau fortzuführen.

Die neuen Beiträge gestalten sich ab 2026 wie folgt:
•	 Standard-Mitgliedschaft: 58 €
•	 Komfort-Mitgliedschaft: 86 €
•	 C-Mitgliedschaft (Familie Standard): 29 €
•	 D-Mitgliedschaft (Familie Komfort): 68 €

•	 E-Mitgliedschaft (Familie Ehepartner): 42 €
•	 F-Mitgliedschaft (Firmen): 75 €
•	 S-Mitgliedschaft (Schüler, Studenten, Azubis): 35 €

Die Aufnahmegebühr bleibt selbstverständlich unverändert 
bei 3 €.
Mit dieser Anpassung stellen wir sicher, dass Sie auch künf-
tig von den vielfältigen Leistungen und Vorteilen Ihrer Mit-
gliedschaft profitieren. Dazu gehören unter anderem:
•	 ein zuverlässiger Versicherungsschutz,
•	 die bewährte NAVC-Pannen- und Unfallhilfe,
•	 attraktive Vergünstigungen und Sonderaktionen,
•	 umfassende Serviceangebote rund um Mobilität und Verkehr,
•	 sowie eine starke Gemeinschaft, die Ihre Interessen vertritt.
Einen vollständigen Überblick über alle Leistungen finden Sie 
jederzeit aktuell auf unserer Homepage: www.navc.de

Wir sind überzeugt, dass diese maßvolle Anpassung eine wich-
tige Investition in die Zukunft des NAVC ist. Sie ermöglicht es 
uns, Ihnen weiterhin ein starkes Leistungsangebot, eine zu-
verlässige Betreuung und die gewohnt hohe Qualität unse-
rer Arbeit zu garantieren.
Wir danken Ihnen herzlich für Ihr Verständnis und Ihre Treue 
zum Deutschen NAVC. Gemeinsam stellen wir sicher, dass der 
Automobilclub der Individualisten auch in den kommenden 
Jahren ein verlässlicher Partner für seine Mitglieder bleibt.

Anpassung der Mitgliedsbeiträge zum 01. Januar 2026

Auch die Fahrerinnen und Fahrer des MSC Sophienthal zeig-
ten sich an beiden Tagen von ihrer besten Seite. Neben Mo-
ritz Zimmermann in der Nachwuchsklasse fuhren vor allem 
die NSU- und Polo-Piloten des Vereins starke Zeiten. Christoph 
Daut, Helmut Kunz, Daniel Ködel, Heinz Sprotte und Anna-Ma-
ria Daut mischten im großen Feld der Klassen 8/9 kräftig mit 
und zeigten, dass die heimische Slalomtradition lebendig ist.

Fazit
So blieb am Ende zweier intensiver Tage ein durchweg posi-
tives Fazit: sportlich anspruchsvolle Wettbewerbe, eine rei-
bungslose Organisation und strahlende Sieger. Doch was das 
Wochenende in Sophienthal besonders machte, war nicht al-

lein die Jagd nach Zehntelsekunden, sondern die gelebte Ge-
meinschaft. Ob jung oder alt, ob Routinier oder Nachwuchs-
fahrer – alle teilten die Begeisterung für den Sport. Auf dem 
Platz wurde hart, aber stets fair gekämpft, daneben half man 
sich gegenseitig mit Werkzeug, Tipps oder einfach einem auf-
munternden Wort. Genau diese Mischung aus familiärer Atmo-
sphäre und sportlichem Ehrgeiz ist es, die den NAVC-Motor-
sport so einzigartig macht und die Veranstaltungen des MSC 
Sophienthal jedes Jahr zu einem echten Treffpunkt für Freun-
de des Slalomsports werden lässt.

Text: Sportabteilung

DEUTSCHERJAHRE 
JUBILÄUM

Um den 60. Geburtstag gebührend feiern zu können, hat sich das Präsidium 
des Deutschen NAVC etwas ganz Besonderes überlegt.

Als Geschenk für Neumitglieder kann man vom 01.10.2025 bis zum 31.03.2026 
das erste Jahr Beitragsfrei die umfangreichen Leistungen des Deutschen NAVC 
in Anspruch nehmen. Dafür reicht es in dieser Zeit den Mitgliedsantrag an die 
Clubverwaltung zu senden. Ab dem 2. Jahr ist dann der zu diesem Zeitpunkt 

gültige Mitgliedsbeitrag zu entrichten.

Und für unsere treuen Bestandsmitglieder gibt es auch in dieser Zeit die Mög-
lichkeit neue Mitglieder zu werben und deren ersten Mitgliedsbeitrag als Prä-
mie ausgezahlt zu bekommen.  Da lohnt sich doch wirklich jede Neuwerbung.

Zur Erinnergung:
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NAVC Motorsport-Termine
Datum Veranstaltung Veranstalter

17. - 18. 10. 2025 RSM Rundstreckenrennen Autodrom Most MSC Westpfalz

17. - 18.10.2025 RM Rallye "Rund ums Dubbeglas" MSF Südliche Weinstraße

07.-08. 11. 2025 RM Mossandl Rallye MSC Mamming

13. 12. 2025 NAVC NAVC Sportfahrertagung / DAM Meisterehrung NAVC Sportabteilung

  
DEUTSCHER Die Jubilare

Der NAVC dankt an dieser Stelle allen, die mit dem Erscheinungsmonat unserer Clubzeitschrift 50, 40, 30, 20, 15  
beziehungsweise 10 Jahre Mitglied im Neuen Deutschen Automobil- und Verkehrsclub sind.  
Unser Clubsekretariat sendet Ihnen als kleines Dankeschön die NAVC-Treuenadel zu.  
Je nach Mitgliedsjahr erhalten Sie die Nadel in Bronze, Silber, Gold oder Gold mit Jahreszahl.

  Der NAVC sagt: 
„Ein herzliches Dankeschön“

10 Harz-Heide, Mitte
Nils Frieling, Stadtlohn
Hessen
Aileen Fischer, Beisenheim
Südwest
Maria Therese Jung, Müden
Hildegard Walscheid, Cochem
Süd
Joachim Langenmeir, Offingen
Südbayern
Christian Keller, Mamming

Mecklenburg-Vorpommern
Christian Hoffmann Zeulenroda

Nordbayern
Thomas Honold, Haundorf
Werner Obst, Vilseck
Nord
Peter Hollmann Verden
Rheinland
Dirk Lossau, Hagen
Earl Rose, Hagen

Schleswig-Holstein
Willi Lüdemann, Bordesholm
Bernd Pompetzki, Neuendeich
Nord
Klaus Bünger, Cuxhaven
Rheinland
Detlef Spittank Dortmund
Südwest
Otto Degen, Schwegenheim
Nordbayern
Hans Link, Hilpoltstein
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